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Staubabsaugung S3900    Bedienungsanleitung

Bitte beachten!
Die Geschwindigkeit des Luftstromes vermindert sich mit der Verlängerung des 
Saug- und des Blaskanals. Die Luftgeschwindigkeit ist bei entsprechenden 
Kanälen und Herstellern unterschiedlich.

Sicherheitsmaßnahmen
Der Ventilator darf nicht betrieben werden, wenn das Einlass-und Auslassgitter 
nicht montiert ist.

Bitte beachten!
Der Ventilator ist ausschließlich für die Zwecke der mobilen Lüftung bestimmt. 
Der Ventilator ist nicht für die Beförderung von flüssigen und halbfesten Stoffen 
bestimmt. Der Elektromotor sowie das Ventilatorgehäuse sind nicht für den 
Einsatz in explosiver oder leichtentzündlicher Atmosphäre bestimmt. Der 
Einsatz des Ventilators in einer explosiven oder leicht entzündlichen Atmosphäre 
kann zu Sach- und Körperschaden wie auch zum Tode führen. Ein nicht 
ordnungsgemäßer Betrieb des Ventilators kann einen elektrischen Schlag, der 
zum Tod führen kann, zur Folge haben. Der Ventilator ist immer gemäß den 
geltenden Vorschriften und Richtlinien zu betreiben.

Bitte beachten!
Ein nicht ordnungsgemäßer Betrieb kann zu Sach- und Körperschaden sowie 
sogar zum Tod führen. Um dieses Risiko zu senken,betreiben sie das Gerät 
aufmerksam, da die Arbeitsumgebung ständigen Veränderungen unterliegt. 
Daher auch empfiehlt es sich, Luftüberwachungsgeräte/Gasspürgeräte 
einzusetzen. Wenn die Tests nachweisen, dass die Atmosphäre als gefährlich 
(also als eine Umgebung, in der ein Explosions- und Feuerrisiko aufgrund von 
vorhandenen explosiven Flüssigkeiten, leichtentzündlichen Gasen, Dämpfen, 
Staub, Flammen oder Feilstaub vorkommt) einzustufen ist, darf der Ventilator 
nicht betrieben werden. Machen sie sich mit den nachfolgenden Informationen 
zur entsprechender Vorbereitung und Sicherheit bekannt.

Allgemeine Sicherheitsinformationen
1)  Der Ventilator darf auf Grund eines Stromschlagrisikos nicht
 im stehenden Wasser betrieben werden.
2)  Das Einlassgitter darf niemals abgedeckt sein.
3)  Durch das Einlassgitter dürfen keine leichtentzündliche Lösemittel
 oder petroleumbasierte Chemikalien eingegossen werden.
4)  Der Ventilator darf nicht in Räumen, in denen leichtentzündliche
 oder explosive Flüssigkeiten, Gase, Dämpfe, Staub, Faser
 oder Feilstaub vorkommen können, betrieben werden.
5)  In das Einlass- oder Auslassgitter dürfen weder Finger noch
 andere Gegenstände eingesteckt werden.
6)  Der Ventilator darf sich beim Regen nicht außen befinden.
 Der Ventilator darf nicht im Freien gelagert werden.
7) Der Ventilator darf nicht als Spielzeug verwendet werden.
8)  Der Ventilator ist ausschließlich an eine richtig geerdete
 Steckdose anzuschließen.
9)  Wenn der Ventilator nicht betrieben, verstellt oder gewartet
 wird, muss er von der Steckdose getrennt werden.

Bitte beachten!
Um das Brandrisiko oder das Risiko eines elektrischen Schlags zu vermeiden, 
darf der Ventilator mit einem elektrischen Geschwindigkeitsregler nicht 
betrieben werden.
10)  Der Ventilator darf nicht betrieben werden, wenn das Speisekabel
 oder der Stecker beschädigt sind. Das Gerät darf nicht
 am Kabel gezogen oder getragen werden; das Kabel darf nicht
 als Griff benutzt werden, durch das Schließen der Tür verklemmen
 noch über scharfe Kanten oder Ecken gezogen werden.
 Das Kabel ist von heißen Flächen fern zu halten. Den Netzstecker
 nie am Kabel aus der Steckdose ziehen - greifen Sie an
 den Netzstecker. Den Netzstecker oder das Kabel nicht mit nassen
 Händen anfassen. Das Kabel ist immer so zu platzieren,
 dass das Stolperrisiko vermieden wird.
11)  Haare, lose Kleidungsstücke, Finger und andere Körperteile
 fern von dem Einlassgitter halten.
12)  Das Wasser darf nicht zum Motor gelangen. Sollte der Motor
 aus irgendwelchem Grund nass werden, schalten Sie den Ventilator
 ab und trocknen Sie den Motor gründlich vor erneutem Betrieb ab.
13)  Entfernen Sie nie die Erdung des Speisekabels oder des
 Netzsteckers, da es zu elektrischen Schlag oder tödlichen elektrischen
 Schlag führen kann. Wird die Erdung entfernt, erlischt die Garantie.
14) Wenn das Gerät in der Nähe von Kindern, älteren Personen oder
 Haustieren betrieben wird, sollten Sie besonderes vorsichtig vorgehen.
15)  Der Ventilator darf in der Nähe von offenen Flammen, Herden,
 Heizgeräten oder heißen Flächen nicht aufgestellt werden.
16) Der Ventilator ist für den Betrieb in nassen oder feuchten
 Räumen nicht vorgesehen. Der Ventilator darf nicht an Plätzen
 aufgestellt werden, wo er in eine Badewanne oder einen anderen
 Wasserbehälter hineinfallen könnte.
17) Das Speisekabel darf sich niemals am Tisch- oder Thekenrand  
 befinden.
18) Das Speisekabel darf unter einem Teppich oder Teppichboden
 nicht verlegt werden.
19)  Der Ventilator darf weder an Wänden oder Decken aufgehängt
 werden.
20)  Der Ventilator darf ohne ein ordnungsgemäß montiertes
 Schutzgehäuse nicht betrieben werden.
21)  Um jegliches Risiko zu vermeiden, ist ein beschädigtes Speisekabel
 durch den Hersteller oder einen qualifizierten Servicemitarbeiter
 auszutauschen.

Betrieb:
1)  Ihr neuer Ventilator ist vormontiert und gebrauchsbereit. Packen
 Sie das Gerät aus und prüfen Sie es auf Transportbeschädigungen.
2)  Vor der Inbetriebnahme des Ventilators machen Sie sich mit
 allen Sicherheitsmaßnahmen und allgemeinen Sicherheits-
 informationen bezüglich eines ordnungsgemäßen und sicheren
 Betriebs vertraut.
3)  Schätzen Sie die Arbeitsumgebung richtig ein; bestimmte Umge-
 bungen gelten als gefährlich, da die dortige Atmosphäre Gasdämpfe
 oder Staub in einer explosiven Konzentration beinhalten kann.

Bitte beachten!
Der Elektromotor sowie das Ventilatorgehäuse sind für den Einsatz in 
explosiver oder leichtentzündlicher Atmosphäre nicht vorgesehen. Der 
Einsatz des Ventilators in einer explosiven oder leichtentzündlichen 
Atmosphäre kann zu Sach- und Körperschaden wie auch zum Tode führen.
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4)  Finden Sie eine ordnungsgemäß geerdete Steckdose.
5)  Bevor Sie den Ventilator an die geerdete Steckdose anschließen, prüfen
 Sie die Einlass- und Auslassgitter und entfernen Sie Gegenstände, die den
 Luftstrom verhindern könnten. Der Ventilator darf nicht betrieben werden,
 wenn das Einlass- und Auslassgitter nicht richtig montiert ist. Die Gitter
  dürfen durch Ersatzteile anderer Hersteller nicht ausgetauscht werden.
6)  Prüfen Sie die Anzeige des Luftdurchflusses, die sich auf
 dem Außengehäuse befindet.
7)  Den Ventilator auf stabiler Oberfläche aufstellen, damit er
 während des Betriebs nicht wackelt.
8)  Stellen Sie sich nie dem Ventilator unmittelbar gegenüber oder frontal
 zum Ventilatorauslass. So vermeiden Sie Körperschäden, die auf Grund
 der durch die Ventilatorflügel beförderten Splitter entstehen könnten.
9)  Muss ein Kanal montiert werden, so tun Sie es nicht während des Betriebs
 des Ventilators. Führen Sie die Kanalspitze über dem Adapter, sichern Sie
 ihn und prüfen die Richtung des Luftstromes.
10)  Beim Betrieb des Kanals, sinkt die Bewegungsgröße des Luftstromes mit
 der Verlängerung des Kanals. Die Bewegungsgröße des Luftstromes ist bei
 entsprechenden Kanälen und Herstellern unterschiedlich.
11)  Der Ventilator ist so aufzustellen, dass der Lufteinlass von Wänden und
 anderen Hindernissen fern bleibt und ein maximaler Einlassstrom
 gewährleistet ist.
12)  Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, betreiben Sie den Ventilator
 ausschließlich dann, wenn Sie gleichzeitig regelmäßige Gastests
 durchführen.

Bitte beachten!
Sie müssen immer davon ausgehen, dass die Arbeitsumgebung gefährlich ist, 
bis es nachgewiesen wird, dass sie sicher ist. Betreten sie nie eine geschlossene 
Arbeitsumgebung, bevor sie diese mit einem Gasdetektor gründlich überprüft 
und nachweisenhaben, dass die Umgebung für den Betrieb sicher ist.

Wartung
Der Ventilator ist immer auszuschalten und von dem Stromnetz zu trennen, um 
ein zufälliges Einschalten bzw. einen elektrischen Schlag zu vermeiden. Ver-
gewissern sie sich, dass sich der Ventilatorflügel im Stillstand befindet, bevor 
sie irgendwelche Gegenstände oder Finger in der Nähe der Gitter halten.
1)  Prüfen Sie alle Verschlüsse und die einzelnen Komponente auf
 Festigkeit und Funktionstüchtigkeit. Wenn es notwendig ist, befestigen
 sie sie oder tauschen gegen die von dem Hersteller empfohlene
 Original-Ersatzteile aus.
2)  Die Ventilatorflügel sind sauber zu halten. Wenn sich auf dem Flügel
 Staub, Schmutz, Farbe usw. ansammelt, wird sich der Flügel nicht
 gleichmäßig drehen, was zur Beschädigung führen kann. Um die
 Ventilatorflügel zu reinigen, vergewissern Sie sich ob der Netzstecker
 von der Steckdose getrennt ist und sich die Flügel im Stillstand
 befinden. Entfernen Sie eines der Gitter und beseitigen Sie die
 Verunreinigungen mit Hilfe eines nassen Lappens und Seifenwassers.
 Trocknen Sie genau alle Teile ab.
 DER VENTILATOR DARF NICHT UNTER DRUCK GEREINIGT WERDEN.
 Tauschen Sie das Gitter vor der nächsten Tätigkeit aus.

Störungsbehebung
Sämtliche Wartungs- und Reparaturmaßnahmen dürfen nur dann ausgeführt 
werden, wenn das Gerät von Stromnetz getrennt ist. Dieses Gerät ist für Benut-
zer mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder psychischen Fähig-
keiten bzw. ohne jegliche Erfahrung oder Vorwissen nur dann geeignet, wenn 
eine angemessene Aufsicht oder ausführliche Anleitung zur Benutzung des 
Geräts durch eine verantwortliche Person sichergestellt ist. Kinder sollten 
dieses Gerät nicht benutzen. Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem 
Gerät spielen.
Sämtliche Reparaturen sollten durch ein autorisiertes Service durchgeführt 
werden.
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STÖRUNG  URSACHE     PROBLEMLÖSUNG

Das Gerät arbeitet nicht. 1.  Das Gerät ist nicht an das    1.  Das Gerät an das Stromnetz anschließen.
    Stromnetz angeschlossen.     Den Schalter prüfen.
   2.  Das Gerät ist nicht angeschaltet.   2.  Das Gerät einschalten.
   3.  Der Schalter ist defekt.    3.  Den Schalter austauschen.
   4.  Die Speiseleitung oder die Elektroleitungen  4.  Die Leitungen mit einem Amperemeter oder Voltmeter
    des Motors sind beschädigt.    prüfen. Die beschädigte Leitung reparieren/austauschen.

Das Gerät arbeitet, aber 1.  Das Gerät erlitt Erschütterung,   1.  Den Motor herausnehmen und die 
der Ventilator macht   wodurch der Ventilator das Gehäuse berührt.   beschädigte Motorbefestigung austauschen.
seltsame Geräusche.  2.  Das Gerät erlitt Erschütterung, wodurch das  2.  Das Gehäuse/Gerät austauschen,
    Gehäuse deformiert wurde.    wenn es erforderlich ist.

Das Gerät arbeitet, aber 1.  Eine starke Erschütterung hat die Welle gebogen  1.  Den Motor herausnehmen und austauschen. Die  
es vibriert sehr stark.   was verursacht hat, dass das Gerät nicht stabil ist.  Ventilatorflügel austauschen, wenn es erforderlich ist.
   2.  Der Ventilatorflügel ist defekt.   2.  Den Ventilatorflügel austauschen.
   3.  An dem Ventilatorflügel hat sich Schmutz  3.  Den Ventilatorflügel reinigen.
    angesammelt.

Das Gerät arbeitet, aber 1.  Der Ventilator klemmt an dem Gehäuse.  1.  Den Motor herausnehmen und die beschädigte
der Ventilator dreht sich nicht. 2.  Die Leitungen zum Kondensator sind    Motorbefestigung austauschen. Den Ventilatorflügel
    defekt, lose oder der Kondensator ist defekt.   austauschen, wenn es erforderlich ist.
   3.  Das Gehäuse wurde beschädigt und drückt  2.  Die Leitungen/ den Kondensator reparieren
    den Ventilatorflügel.     oder austauschen, wenn es erforderlich ist.
         3.  Das Gehäuse/Gerät austauschen, wenn es erforderlich ist.

Das Gerät arbeitet sehr  1.  Die Motorlager arbeiten nicht richtig oder  1.  Den Motor austauschen.
schnell und dann schaltet  der Motor verursacht einen Kurzschluss.  2.  Die Abdeckung beseitigen.
es wegen Überlastung ab. 2.   Das Einlas- und/oder Auslassgitter ist abgedeckt.  3.  Die Leitungslänge auf die maximale
   3.  Die Leitung ist zu lang.     empfohlene Länge reduzieren.


